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Sie haben bestimmt mal irgendwann die 
Geschichte vom Propheten Jona gehört 
– oder? Tja, seine Flucht, Schiffsreise, 
Katastrophe, 3 Tage im Walfisch... Das 
kennen wir vielleicht alle. Aber Jona und 
Urlaub? Ja, auch in der Bibel, schon im 
alttestamentlichen Prophetenbuch Jona 
kommt das vor!

Eine dichte, volle Geschichte, die dort 
erzählt wird. Sie ist schnell mal neu 
nachgelesen in den 4 Kapiteln dieses Bu-
ches. Jona steht unter Stress, er handelt 
höchst emotional, schließlich erledigt er 
seinen ungeliebten Arbeitsauftrag: der 
großen Stadt Niniveh Gottes Gericht an-
zusagen. 40 Tage, dann soll die Stadt 
vernichtet werden. Und dann? Auf Jona  
wird gehört! Was für ein Traum! Die gan-
ze Stadt hört auf ihn, selbst der König 
ordnet allgemeines Umdenken an, die 
Menschen fasten (und die Tiere auch) – 
und Gott entscheidet: Ich tue es nicht 
– Niniveh wird nicht vernichtet!

Nun kann Jona doch glücklich sein, 
oder? Ist er aber nicht. Er ärgert sich: 
Strafe hätten die Menschen in Ninive 
doch verdient! So meint er.  Oder meint 
er, ich hätte lieber Recht behalten: „Ich 
hab´s ja schon immer gesagt, dass 
nimmt ein schlimmes Ende.“ Doch so, 
mit Gottes Gnade? Wer wird sich später 
da erinnern und sagen: „Gut, dass wir 
auf den Jona gehört haben?“ Niemand! 
Ist doch alles gut gegangen. Weiß doch 
keiner: da stand wirklich alles auf Mes-
sers Schneide! Und Jona? Der ist sich 
nicht einmal selber sicher: Vielleicht 
wäre die Stadt ja auch ohne meine Pre-

digt nicht untergegangen.“, fragt er sich, 
und ganz menschlich verblasst das Un-
scheinbare und sein Beitrag zur guten 
Wendung. 

Jona nimmt jetzt eine Auszeit: Keine 
Flucht, keine Schiffsreise, keine Reise 
im Fischbauch – jetzt geht er still und 
einsam ein Stück weg von Ninive, baut 
sich da eine Hütte, macht quasi Cam-
ping dort, und setzt sich in den Sand 
- unter einen Rizinus, den Gott da hat 
wachsen lassen. Wie ein natürlicher 
Sonnenschirm! Das hat schon was von 
Urlaub: Lasst mich doch alle mal in 
Ruhe mit euerm Kram! Ich mach jetzt 
mal gar nichts. Ich schaue, was pas-
siert, und tanke erstmal auf nach dem 
ganzen Trubel. 

Das tut gut: mal den Blickwinkel verän-
dern. Und ja: man darf, man soll auch 
ruhig mal gar nichts tun. Ein Gegen-Pro-
gramm zu den gefüllten Aktiv-Urlauben 
mit strammem Tagespensum und vollem 
Nachtleben, in denen das Leben voll aus-
gekostet wird: zur Ruhe kommen, das ei-
gene Leben nicht übertünchen, sondern 
angucken, Stress, Ärger, schwere Erleb-
nisse nicht einfach ausblenden, sondern 
einordnen. Immer wieder brauchen wir 
alle den Abstand, um neu ins Nachden-
ken und zu Kräften zu kommen. Um neu 
die Gedanken gerade zu rücken und der 
Kreativität Raum zu geben. Denn: Kre-
ativität entsteht meistens (auch wenn 
es anders behauptet wird) durch – Lan-
geweile! Tatsächlich ist genau das von 
alters her ein Sinn des Sonntags als des 
verbindlichen Feiertages für alle einmal 

Im Kirchenjahr stehen wir im vorletzten 
Monat des Jahres vor den stillen Tagen. 

Wie viel bedeutsamer ist uns allen der 
FriedensGedanke in einem Jahr, in dem 
uns alle in der Weltfamilie seit Februar 
Krieg begleitet. 

Mit der Friedensdekade erinnern wir uns, 
wie erst Frieden uns Leben öffnet und wir 
alle eingeladen sind, Tür-ÖffnerInnen des 
Shalom zu sein für den Frieden Gottes, 
der uns verändern will, dass unsere Her-
zen frei werden. Dass wir leben und ster-
ben können, gehalten, getröstet und – ja, 
auch: befreit! Dass wir den Segen wirklich 
erfahren als stärkende, ermutigende Kraft 
Gottes, die uns hilft, die kostbare Knospe 

Hoffnung in uns zum Blühen zu bringen 
und an der Liebe festzuhalten. 

Bei uns brennt im November immer eine 
schöne, dicke, große Kerze. Wenn wir sie 
anzünden an jedem Abend, dann leuch-
tet in ihrem Licht Erinnerung auf. An die 
Menschen, die uns in unserem Leben ge-
prägt haben. Die wir nicht mehr umarmen 
können – und die trotzdem so nah sind in 
dem, was sie uns ins Leben mitgegeben 
haben.

Auch am Totensonntag leuchten Kerzen 
und erinnern uns an die Menschen, die 
im vergangenen Jahr in unserer Gemeinde 
gestorben sind. Ihre Wärme, ihr Lachen, 
ihre Leidenschaft, ihr Klang und ihre Er-

in der Woche gewesen…

Bei Jona nutzt Gott sogar selber den 
Urlaub für neue Erkenntnisse: er nutzt 
Jonas Pause, um dem zu zeigen, worum 
es doch eigentlich geht. Er schickt einen 
Wurm in Jonas Rizinus-Sonnenschirm 
(ja, da kommt das Sprichwort her!), der 
knabbert, und der Busch verdorrt. Nun 
ist auch noch Jonas Schattenspender 
dahin, der Urlaub plötzlich verdorben, 
und Jona ärgert sich gewaltig! Das kann 
ich gerade persönlich gut verstehen: 
nach nur zwei Tagen Urlaub mussten 
meine Frau und ich wieder nach Hause: 
wir waren plötzlich beide corona-positiv. 
Der Urlaub bezahlt, der Campingwagen 
am Platz, alles fertig – und trotzdem ist 
in einem Moment alles ruiniert. Also: 
selbst diese Erfahrungen scheint man 
schon in der Antike gekannt zu haben. 
Doch bei Jona spricht gerade jetzt Gott: 

Du trauerst über Deinen Sonnenschirm – 
da soll ich nicht über diese Riesenstadt 
mit all den Menschen und Tieren trau-
ern? 

Und die weitere Geschichte bleibt offen. 
Ganz bewusst, denn: es gibt Zeiten, da 
müssen wir Menschen selber unsere 
Einsichten haben. Da müssen wir selber 
die Antwort finden. Da müssen wir sel-
ber – vielleicht aus der urlaublichen Di-
stanz und Langeweile heraus – neu auf 
die Dinge schauen. Haben wir den Som-
mer dafür genutzt? Blieb uns Zeit dafür? 
Jetzt geht es wieder los… Ich wünsche 
uns allen einen guten Neu-Start, viel 
Kraft und Kreativität für den Alltag und 
immer wieder neu Gottes kleine und gro-
ße Stupser für unser Leben.

Ihr Wolfgang Edler

Jona 4 – Propheten-Urlaub!?



4 5

NACHRUF

mutigung: Sie fehlen, haben eine Lücke 
hinterlassen, die nicht zu schließen ist. Al-
len, die mit diesem Schmerz jetzt täglich 
leben, wünsche ich den tröstenden Segen 
Gottes, der in die Trauer mitgeht, in die 
Erinnerungen, in die Tränen, manchmal 
sogar in die Dankbarkeit. 

…und Gott wird abwischen alle Tränen... 
So haben es die fernen Glaubensschwes-
tern und Brüder in den Gemeinden, die 
der Seher Johannes im Blick hatte, einan-
der zugesprochen. Immer im Gefühl: „Es 
wird sein…“ Das Neue wird anbrechen 
durch ihn, der alles in Händen hält.    W 
i r d. 

Der Schmerz liegt und lag auch damals im 
Jetzt, das durchlebt werden will. Jeden Tag 
wieder neu. Jeden Tag die Bitte um Kraft, 
die für das Heute reicht. Und dazwischen 
immer wieder die Verheißung, die vom 
Abwischen der Tränen, von dem „Das darf 
sein und du bist darin nicht allein“ spricht. 
Wie ein heilsames Störsignal, unermüd-
lich, wiederkehrend, beharrlich. 

Trauernden aller Zeiten hat es gegolten 
und gilt es. In immer neuen Worten haben 
Hoffende es aufgegriffen, in neue Worte 
gefasst wie damals auch Rilke in seinem 
Herbstgedicht:

Herbst

Die Blätter fallen, fallen wie von weit,

als welkten in den Himmeln ferne Gärten;

sie fallen mit verneinender Gebärde.

Und in den Nächten fällt die schwere Erde

aus allen Sternen in die Einsamkeit.

Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.

Und sieh die andre an: es ist in allen.

Und doch ist einer, welcher dieses Fallen

unendlich sanft in seinen Händen hält.

Rainer Maria Rilke

Mögen wir so gehalten sein – in unserem 
Alltag. 
In unserem Verzagen. In unserer Kraft.
Im Loslassen. 
Im Leben und im Sterben. 
Das wünsche ich uns allen.

Ihre Pfarrerin Katja Jochum

WISSENSWERTES

Nachruf

Gott spricht: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist 
mein!  (Jesaja 43, 1)

Tief betroffen haben wir erfahren, dass
am 14. Juni 2022 Diakonin

Ina Rohleder

im Alter von 58 Jahren verstorben ist. 

Ina Rohleder hat viele Jahre auf vielfältige Weise ihre Gaben in die gemeind-
liche und kreiskirchliche Arbeit eingebracht. Als gelernte Erzieherin hat sie im 
Jochen-Klepper-Haus seit 1995 die Spielgruppe „Klepperbande“ aufgebaut und 
lange selbst geleitet. Seit 2004 ist sie dann dort und in der Auferstehungskirche 
Dehme als Küsterin und „guter Geist des Hauses“ tätig gewesen.

2011 wurde sie als Diakonin eingesegnet, im August 2013 wurde sie in unserer 
Gemeinde als Prädikantin mit dem Dienst an Wort und Sakrament beauftragt 
und hat durch ihr Engagement das Gemeindeleben sehr unterstützt. Vielen war 
sie hier auch als Leiterin unseres diakonischen Netzwerks „Gemeinsam Leben“ 
bekannt.

Seit Juni 2013 war sie in unserem Kirchenkreis Synodalbeauftragte für Be-
suchsdienst Von Oktober 2016 an leitete sie die Arbeitsstelle „Seelsorge im 
Alter“, die sie mit initiierte, aufbaute und prägte. Durch ihre Arbeit hat sie viele 
Menschen in unserem Kirchenkreis begleitet, zugerüstet und für die jeweilige 
Arbeit vor Ort motiviert. Ina Rohleder hat Menschen zusammengebracht und 
Netzwerke ins Leben gerufen, die in die Gesellschaft hineinwirken. Ihre Verkün-
digung und Seelsorge und nicht zuletzt ihre fröhliche, zupackende Art werden 
uns allen sehr fehlen. 

Viele Menschen haben in der Zeit ihrer akuten Erkrankung an sie gedacht und 
sie mit ihren Fürbitten begleitet. Nun ist sie im Kreis ihrer Familie friedlich ein-
geschlafen. 

Wir werden sie sehr vermissen. Unser herzliches Beileid gilt ihrer Familie.

Für das Presbyterium unserer Gemeinde

Wolfgang Edler, Pfr.
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Eigentlich gehören Taufen in den gemein-
samen Gemeindegottesdienst, denn Tau-
fe bedeutet auch, in die Gemeinschaft 
der Getauften aufgenommen zu werden 
– also in Gottes Gemein-
de vor Ort. Doch die Co-
rona-Pandemie hat die 
Planungen von Feiern 
und großen Veranstal-
tungen sehr erschwert 
– es musste ja oft sehr 
auf Personenzahlen und 
Ansteckungsvermeidung 
geachtet werden, und 
was uns Herbst und Win-
ter da bringen, weiß noch 
niemand. Darum feiern 
wir die Taufen inzwischen 
meist als Sondergottes-
dienste mit Terminver-
einbarung nach Art der 
Trauungen – und das ge-

fällt vielen Familien sehr gut! Eltern und 
Kinder sind gleichermaßen nicht so nervös 
und können sich ganz auf das Taufgesche-
hen konzentrieren. Und auch die Gottes-

dienste können ganz auf 
die Taufe abgestimmt, 
persönliche Wünsche be-
rücksichtigt werden … 

Zur einfacheren Planung 
bieten wir in jedem Mo-
nat am zweiten Sonntag 
um 11.30 Uhr einen sol-
chen Taufgottesdienst 
an – jeweils in der Kirche, 
in der vorher auch um 
10.00 Uhr Gemeindegot-
tesdienst gefeiert wurde. 
Aber auch freie Termine 
sind in Ausnahmefällen 
weiter möglich – spre-
chen Sie uns einfach an!

Unsere aktuelle Tauf-Praxis

Wieder ein Tritt hinein?!
Die Kirche der Zukunft braucht Ihre Menschen.

Eine Kirche im Wandel: Neue Gebäude-
strukturen, Klimaneutralität auch und erst 
recht im Kirchwesen (Stichwort Bewah-
rung der Schöpfung), Digitalisierung in der 
Verwaltung, aber auch im gottesdienstli-
chen Leben, ein neues Gesangbuch für die 
evangelische Kirche in Deutschland- der 
Zukunftsprozess der Kirche ist in vollem 
Gange. Für die einen zu schnell, für die 
anderen viel zu spät. Die Synode der EKD 
2020 hat es zum Thema gemacht. Sie hat 
offiziell den Startschuss für den Zukunfts-
prozess gesetzt. Dabei steht im Fokus den 
Glauben zu leben und weiterzugeben. 
Und für die einzelnen Gemeinden be-

deutet dies: Menschen für die Kirche 
zu begeistern, manchmal wieder neu, 
manchmal ganz von Neuem. Neue Gottes-
dienstformate können eine Idee sein, aber 
es kommt darauf an, dass Christ*innen 
und Christen stolz sind auf ihre Kirche, 
gern kommen und inhaltlich sich auch im 
Alltag, in ihrem Leben mit seinen Höhen 
und Tiefen von der Kirche gesehen fühlen. 
Dabei liegt die Verantwortung nicht allein 
beim Pfarrpersonal oder den Presbyteri-
en. Vielmehr geht es darum, dass Men-
schen sich einbringen in ihren Gemein-
den vor Ort, gern dazugehören wollen.  
Wie in vielen Bereichen gesellschaftlichen 

Lebens nehmen Mitglieder*innenzahlen 
ab. Sei es im sportlichen Vereinswesen, 
oder aber auch im Bürgerlichen. Aber 
das bedeutet nicht, dass das Interesse 
wegbleibt. Veranstaltungen werden gut 
besucht, vor allem auch nach der langen 
Pause aufgrund der Pandemie. Gesell-
schaftlich relevante Themen werden breit 
diskutiert und auch das Thema Kirche, ob 
kritisiert oder nach ihrer Meinung gefragt. 
Unsere Kirche taucht in den Medien ver-
stärkt auf. Und so ist es aber nicht Zeit den 
Kopf in den Sand zu stecken, den soge-
nannten „Shitstorm“ über sich ergehen zu 
lassen und dann zu schauen, was danach 
noch übrig ist von meiner Kirche, der Ge-
meinschaft der Christen und Christinnen. 
Es ist Zeit sich einzusetzen, die Diskussion 
zu suchen und für sich zu klären, das be-
deutet Christsein für mich und das möchte 
ich fördern in meiner Gemeinde. Und es 
bedeutet auch vielleicht zu merken, was 
es für Freude bringen kann, gemeinsam 
Projekte zu starten und die Liebe Gottes 
den Menschen ganz praktisch, ganz nah zu 
bringen. Diakonisch zu arbeiten und Hilfe 
in Anspruch nehmen zu dürfen. Im Falle 
eines Trauerfalls gut begleitet zu sein, die 
Hoffnung auf die Ewigkeit hochzuhalten 
und neu zugesprochen zu bekommen. 
Oder bei einer Trauung den Segen Gottes 
für das gemeinsame Eheleben als Stütze 
und Standbein mit ins Blickfeld zu nehmen.  
Und so möchte ich heute ermutigen, das 
Leben mit der Kirche doch einmal auszu-
probieren oder wieder neu zu entdecken. 
Einen Schritt auf sie zu zugehen oder ihr, 
aktiv mit dabei seiend, einen Tritt in die 
richtige Richtung zu geben. Für einen 
Eintritt bzw. Wiedereintritt gibt es zwei 
Möglichkeiten.

a)	 Sie können die Pfarrerin oder den 
Pfarrer einer Kirchengemeinde z.B. 

der Gemeinde, in der Sie wohnen, 
ansprechen und werden dort in die 
Kirche aufgenommen.

b)	 Sie können sich an die zentrale Ein-
trittsstelle unseres Kirchenkreises 
wenden.

Für weitere Fragen wenden Sie sich gern 
an folgenden Telefonnummer:

05731 180533

Die Kirche der Zukunft kann nur gemein-
sam mit ihren Menschen weitergehen!  
Nicht als Gegenüber zum Alltag. Nicht als 
lapidar Verlässliches „das hat es schon 
immer gegeben“. Die Kirche der Zukunft 
will mitten unter den Menschen neu Ge-
stalt gewinnen. Vielfältig für Alle, offen 
für neue Ideen, ihrer Tradition bewusst, 
aber bereit neue Weichen zu setzen. Nicht 
aufbürdend, sondern zuwendend. Den 
Blick auf und Gott seine zuversichtliche 
Botschaft gerichtet: „Und siehe, ich bin 
bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“ 
(Matthäus 28, 20)

Seien sie herzlich Willkommen!

Vikarin Linda Stucke-Troks
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Rückblick: SommerAbendMusik

am 26.07.2022 in der Evangelischen Kir-
che zu Eidinghausen.

Jazzklänge, italienische Canzone und 
Klassik in neuem Gewand erfüllten am 
Dienstagabend die Evangelische Kirche 
zu Eidinghausen. „Was für ein Glück, Euch 
beide heute bei uns zu haben!“, begrüße 
Pfarrerin Katja Jochum Nicole Heartseeker 
und Mulo Francel. Fast 150 Menschen hat-
ten sich auf den Weg gemacht, den beiden 
zuzuhören und sich von ihrer Spielfreude 
und Virtuosität begeistern zu lassen. Für 
Nicole Heartseeker war es ein Heimspiel 
an der Orgel, an der sie damals gelernt 
hatte. Erste Worte am Mikro fielen ihr 
dementsprechend schwer: „Ich kann jetzt 
gerade gar nichts mehr sagen. Das ist doch 
sehr berührend, wieder hier zu sein.“ 

Nicole Hartseeker hatte nach ihren sehr 
frühen Anfängen bereits mit 15 Jahren ihr 
Orgelstudium mit 15 Jahren bei Professor 
Weinberger in Detmold als Jungstudentin 
begonnen. Meisterklassenstudien in Mün-
chen, Salzburg und Wien folgten. Heute 
reicht ihr Repertoire vom Barock bis ins 21 
Jahrhundert. Die Stiftung Live Music Now 
von Yehudi Menuhin nahm sie als Stipen-
diatin auf. In der Zusammenarbeit mit dem 
Jazzmusiker und zweifachem Echopreis-
träger Mulo Francel hat sie begonnen, 
experimentelle und improvisatorische 
Projekte umzusetzen. Der Vollblutmusi-
ker Francel, dem das Magazin Kulturnews 
den „derzeit sinnlichsten Saxophonsound 
Europas“ zuschreibt, lotet, so der Text sei-
ner Homepage, „mit seiner extravaganten 
Spielweise die Grenzbereiche zwischen 
Jazz, Klassik und Weltmusik aus“. 

Beglückt gingen die Zuhörenden in die 
Pause: „Die beiden leben Musik!“

Bis dahin konnten alle Sommerstimmung 
pur, Leichtigkeit, musikalischen Witz und 
HerzErgreifendes genießen. Bekanntes 
wie „Lascia ch’io pianga“ von Händel be-
rührte in ihrem KlangDialog wie die Me-
lodie für Goethe auf seiner Italienreise: 
„Bestimmt war er einsam“, so Francel, 
„wir wollten ihn ein wenig trösten…“ Mit 
Esprit führten Francel und Heartseeker in 
die Stücke ein. Die Geschichte von einem 

zeitgenössischen Komponisten, der in ei-
nem Café von einem sehr kleinen Hund 
gebissen wird, ging mancher Konzertbe-
sucherin noch in der Pause intensiv nach. 
„Ich hatte das richtig vor Augen…“

Mit Musik Geschichten erzählen. Klang-
räume öffnen für Ohr und Geist. Bewegt 
werden durch Tangoklänge. Staunen, wie 
eine Orgel jubeln, klagen, locken, auffor-
dern kann, wie eine Mandoline vorsich-
tige, werbende Annäherung, südliche 
Klänge und Urlaubsgefühl in einen Raum 
bringt. Knistern im TangoDialog von Orgel 
und Saxophon. All das steckte in der Som-

merAbendMusik. 

Am Ende schien der 
Schmertterling als Lie-
besbote, der dem al-
ten neapolitanischen 
Lied im Miteinander 
von Klavier und Gi-
tarre entstammte, 
noch durch die Eiding-
hausener Kirche zu 
schweben…

„Wir hoffen, dass wir 
mal wieder hier spie-
len dürfen“, so Nicole 
Heartseeker bei ihrer 
Verabschiedung. Mulo Francel, im Nach-
gespräch ausgesprochen gut gelaunt: „Wir 
machen das jetzt einmal im Jahr…“. Die 
Evangelische Kirchengemeinde Eidinghau-

sen-Dehme nimmt ihn gerne beim Wort 
und freut sich auf Fortsetzung.
Katja Jochum

Foto: Katja Jochum

Heinrich-Schütz-Projekt
(angelegt auf mehrere Aufführungen bis zum 30. Oktober)

Im Projektchor werden leichte Motetten von Schütz eingeübt, die in mehreren Kon-
zerte zur Aufführung gebracht werden. Im Projekt finden bei den Konzerten Sänge-
rInnen und MusikerInnen aus  Bielefeld, Lemgo und Bad Oeynhausen zusammen. 

Das letzte Konzert findet am 30. Oktober 2022 um 17.00 Uhr in der Auferstehungs-
kirche in Dehme statt. Anschließend soll es eine Weiterführung der Singgruppe ge-
ben, deren Konzeption wir im kommenden Gemeindebrief vorstellen werden. 

Die Proben finden mittwochs von 18:30-20:00 Uhr, 14-tägig im Jochen-Klepper-
Haus in Dehme statt.

Ansprechpartnerin: Anna Ikramova  (Telefon: 0176/20556338)

Für beide Vokalgruppen gilt: Neue Sänger/Innen sind herzlich willkommen. Neh-
men Sie bei Interesse einfach Kontakt mit Anna Ikramova auf. 
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Weihnachtsmusical „Freude, Freude“

In diesem Jahr wollen wir endlich 
wieder zum Weihnachtsfest die frohe 
Botschaft der Geburt Jesu musikalisch 
nacherzählen. „Freude, Freude“ heißt 
das Musical von Gaba Mertins, das von 
einem Kinder- und Jugendchor unter 
der Leitung von Christine Weitkamp 
eingeübt werden soll. Und auch so 
manche Erwachsene dürfen wieder gern 
mit dabei sein! 

„Freude, Freude“ lässt viele altbekannte 
Elemente der Weihnachtsgeschichte in 
neuem Licht erscheinen: Da fragt sich 

Maria: Warum ich? Wie kommt Gott 
bloß auf mich? Da meckert der Bote des 
Kaisers über platte Füße, weil der ferne 
Augustus ihn im Land herum scheucht. 
Die Wirte in Bethlehem dagegen jubeln: 
Das ist ein Geschäft, hey! Einer muss 
dann aber doch erst seine Frau fragen, 
wie man dem jungen Paar aus Nazareth 
helfen kann…

Herzliche Einladung, dabei zu sein: die 
Proben starten nach den Herbstferien 
am 17.10., um 16.15-17.30 Uhr 
im Gemeindehaus Eidinghausener 
Str. 133. Aufführungen sind dann 
an Heiligabend um 13.30 Uhr und 
15.00 Uhr in der Eidinghausener 
Kirche – und am 27.12. gibt es 
dann hier um 16.00 Uhr noch die 
Abschlussaufführung.

Ob wir coronabedingt in Bad Oexen 
singen dürfen, muss noch geprüft 
werden…

Infos gibt’s bei Pfarrer Wolfgang Edler!

Ferienstart-Gottesdienst

Leider konnte in diesem Jahr aus Termin-
schwierigkeiten die alte Tradition des ge-
meinsamen Gottesdienstes der Gemein-
den im Norden von Bad Oeynhausen in 
‚Pohlmanns Busch‘ nicht stattfinden. Den-
noch wollten wir aber nicht auf unseren 
beliebten Open-Air-Gottesdienst verzich-
ten und luden darum zum “Ferienstart-
Gottesdienst“ am Sonntag, dem 26.Juni, 
draußen vor der Kulisse der Eidinghause-
ner Kirche ein, gemeinsam gestaltet von 
Vikarin Stucke-Troks, Pfr. Edler und Re-
ferent Streicher. Bei gutem Wetter kam 
Urlaubs-Feeling auf durch Zelt, (Mini-)
Pool und einen Camper vor der Kirche 
… Hier konnte man sich im Verlauf des 
Gottesdienstes einen persönlichen Reise-
segen abholen. Der Posaunenchor unter 

der (Vertretungs-)leitung von Manfred 
Hartsieker und der Chor „Zwischentöne“ 
unter Leitung von Anna Ikramova gestalte-
ten den mit insgesamt rund 110 Personen 
besuchten Gottesdienst musikalisch mit. 
Und anschließend blieb man noch fröhlich 
zusammen bei kalten und heißen Geträn-
ken, Crepes, Waffeln und Würstchen. Ein 
sehr gelungener Sommer-Auftakt!

Wolfgang Edler

Foto: Privat





Alter Rehmer Weg 100
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alexander.wolanski@gmx.de
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Fit und gut versorgt 

     in unserer Region!Fit und gut versorgt 
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Hansmeiers Feld 11 d
32549 Bad Oeynhausen

Telefon 0 57 31 - 75 17 19
www.versicherungs-schreiber.de
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Individuell zugeschnittene Lösungen für Privatkunden

Durch starke Vernetzung Zugang zu Spezialkonzepten

Seit mehr als 2 Jahrzehnten Spezialist für außergewöhnliche Lösungen im Bereich der 
Gewerbeversicherung auch für schwierige Risiken mit hohem Gefährdungspotential

Seit mehr als 10 Jahren gezielte Lebenswegabsicherung

Spezialistin für die Absicherung von Arbeitskraft, Lebensrisiken und Vermögen auf der 
Basis individueller Kundenbetrachtung

Dazu zählt: • Berufsunfähigkeitsabsicherung • Kranken-, Pflegefallabsicherung
 • Private und betriebliche Altersvorsorge • Ruhestands- und Notfallplanung

Wir bringen Sie bezahlbar in Sicherheit 

U W E  S CH R E i B E R
Versicherungsmakler KG

Mit Vernunft 
und Augenmaß

Ihr kompetenter Berater in Sachen Versicherungsschutz.

SUSANNE WOTHKE
Die Vorsorgeexperten

Gepr. Fachwirtin für 
Finanzberatung (IHK)

Versicherungsmaklerin
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„Suchen und Fragen“

Termine bis zum Jahresende 2022

Bibel-Entdeckungsabende – das sind die „Suchen-und-Fragen“-Abende in un-
serer Gemeinde. 

Mit unseren je eigenen Erfahrungen, mit lebendigen Methoden und Verständnis 
öffnenden Informationen über den besonderen Hintergrund, in dem die Bibeltex-
te jeweils entstanden sind, kommen wir mit den mehr oder weniger bekannten 
Versen des jeweiligen Abends ins Gespräch. 

Und oft genug staunen wir am Ende darüber, wie sehr die Worte uns zu Lebens-
Texten geworden sind. Manchmal tröstlich, manchmal weckend, manchmal er-
staunlich – und immer bewegend.

Die Abende finden im Jochen-Klepper-Haus in Dehme, an den folgenden Frei-
tagen, jeweils von 18.00 Uhr – 19.30 Uhr statt:

07.10.2022 | 11.11.2022 | 09.12.2022

„Suchen und Fragen“ ist kein geschlossener Kreis. Jedes Mal kommen neue 
Interessierte mit dazu. Alle, die Lust haben, sich ins gemeinsame „Suchen und 
Fragen“ einzubringen, sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Sie und 
Euch!

Katja Jochum und Carsten Jochum-Bortfeld

Fiftysomethings -

gemeinsam unterwegs durch eine spannende Lebenszeit

Liebe Frauen um die Fünfzig! 

Schönes miteinander erleben, sich gegenseitig Gedanken öffnen, wichtige Stel-
len im Lebens- und im Jahreskreis miteinander feiern und bedenken, neue Frau-
en im eigenen Alter kennenlernen – all das wartet bei den Fiftysomethings auf 
Sie. Mal sind wir kreativ, mal nachdenklich, mal beschwingt, mal in weihnacht-
licher Vorfreude. Haben Sie Lust mit dabei zu sein? 

Ein GlaubensAnstoß führt uns jeweils in die Abende. 

Die frühere Anfangszeit hat sich nicht bewährt. Wir gehen zurück auf den Start 
mit dem Abendläuten in Dehme um 19.00 Uhr und schließen unsere Abende 
gegen 21 Uhr. Im Oktober und November sind die Treffen in Präsenz im Jochen-
Klepper-Haus Dehme geplant. 

Folgende Termine sind geplant: 

4. Oktober 2022	 Gesät – gepflegt – geerntet: LebensErnteGedanken 

Wir lassen uns vom Erntedankfest anstoßen, teilen miteinander unsere Jah-
resErnte an Erlebtem, Überstandenem, Erhofftem und halten miteinander ein 
FeierAbendMahl. Bitte bringen Sie eine Kleinigkeit zu essen mit. 

22. November 2022	 Im Lichte soll er strahlen -

Wir binden miteinander unsere Adventskränze. Bitte bringen Sie einen Rohling 
oder eine Unterlage für Ihr Adventslicht mit. Falls verfügbar, auch Zweige aus 
dem Garten, Schmuck, der allen dienen kann, getrocknete Blüten und Kerzen 
Ihrer Wahl.

13. Dezember 2022 	 FrauenAdventsGottesdienst:

Mache dich auf, werde licht, denn dein Licht kommt. Falls die aktuelle Lage 
es zulässt, gehen wir dazu in die Auferstehungskirche Dehme und setzen uns 
anschließend noch zu einer Tasse Tee zusammen. Wer mitgestalten möchte, ist 
herzlich willkommen. 

Für Änderung und aktuelle Hinweise: Lassen Sie sich doch in den EmailVer-
teiler aufnehmen. Schreiben Sie dazu eine kurze Mail an k.jochum@kirche-
eidinghausen-dehme.de.

Unterwegs für einen guten Zweck

Austräger:in für den Gemeindebrief gesucht.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Melden Sie sich gerne im Gemeindebüro.

Dehme: Anzahl 44 Gemeindebriefe
Am Meierbach, Ziegeleistr, Wöhrener Str. 215/244, Pollstr., Pollkamp, Eichen-
weg 30-35

Dehme: Anzahl 38 Gemeindebriefe
Dehmer Str. 183-231 / 86-94, Jagdhüttenweg, Zum Wilden Schmied, Hold-
straße

Eidinghausen: Anzahl 105 Gemeindebriefe
Eduard-Kiel-Str., Eidinghausener Str.-Nr. 148-205 & 141 bis Nordumgehung
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Am Samstag, dem 24.09.2022, um 19.30 Uhr ist es endlich wieder soweit: 

Matthias Brodowy

ist wieder zu Gast bei uns im Gemeindehaus Eidinghausen-Dehme. Mit sei-
nem Programm: „Bis es Euch gefällt...“ - Brodowys Bestes aus über zwei Jahr-

zehnten.

Seit 1989 steht er auf der Bühne. Erst im Ensemble und seit über zwanzig Jahren als 
Solist. In dieser Zeit hat Matthias Brodowy zehn Soloprogramme herausgebracht. 
Die Quintessenz daraus zeigt er in seinem Best-of-Programm: Eine temporeiche One-
man-show, ein Parforce-Ritt mit lauten und leisen Tönen, grenzgehend zwischen 
literarischem Kabarett, hingebungsvoller Albernheit und viel Musik. Er führt das 
Publikum aus der Zeit der psychodelisch-apokalyptischen 70er-Jahre Tapete und 
der Hanimexmini-Pocketkamera in das digitale Hier und Jetzt und damit zugleich 
zurück ins tiefste Mittelalter. Musikalisch geht die Reise vom Nordseestrand über 
Feuerland bis zur Wiederaufführung der lange verschollen geglaubten einzigen 
Mozart-Oper zum Thema Übergewicht, dem Don Sarotti. Seiner selbst gewählten 
Berufsbezeichnung macht der „Vertreter für gehobenen Blödsinn“ mit diesem 
Abend alle Ehre. 

Matthias Brodowy wurde 1999 von Hanns Dieter Hüsch mit dem Kabarettpreis 
„Das schwarze Schaf“ und 2013 mit dem Deutschen Kleinkunstpreis ausgezeichnet. 
Zuletzt erhielt er im Jahre 2020 den „Gaul von Niedersachsen“.

Pressestimmen:

Brodowy ist politisch, offensiv, überzeugte durch die Vielfalt seiner Themen und 
seine Musikalität.  Frankfurter Allgemeine Zeitung 

Der Mann am Klavier ist ein Vertreter des poetischen Kabaretts, das dennoch die 
harten Fakten nicht ausklammert. Ein begnadeter Schnellsprecher, der ebenso 
virtuos die Tasten seines Pianos betätigte. Lübecker Nachrichten 

Matthias Brodowy ist ein Meister verbaler Komik. Darmstädter Echo 

Brodowy setzt auf Augenzwinkern statt Schenkelklopfen. Das alles ist frech auf 
hohem Niveau. Hannoversche Allgemeine Zeitung 

Brodowy ist ein gewiefter Pointen-Ballistiker, der seine satirisch zugespitzten Spaß-
Projektile mitten in die trübsten Gehirnschmalzareale seines Publikums lenkt.  
Göttinger Tageblatt 

Das Publikum liebt ihn. Wolfsburger Allgemeine Zeitung 

Karten gibt es ab dem 05. September im Gemeindebüro und bei Elektro Heine in 
Dehme:

Vorverkauf: 16,- €, Abendkasse (sofern noch verfügbar): 18,- €

Auch im Gottesdienst am 25.09., 10.00 Uhr in der Eidinghausener Kirche wird 
Matthias Brodowy sich wieder beteiligen – herzliche Einladung! Anschließend ist 
gemeinsames Mittagessen im Gemeindesaal geplant.
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DER KOMPETENTE ANSPRECHPARTNER FÜR ERWACHSENE & KIDS

Öffnungszeiten: Mo. / Di. / Do. / Fr.: 9.00 – 13.00 Uhr & 15.00 – 18.00 Uhr, Mi. & Sa.: 9.00 – 13.00 Uhr

Eidingsen 2 • Im Ärtzehaus • 32547 Bad Oeynhausen • 05731 / 9827684 • www.hoerklar.de

Für uns
heißt hörenverstehen!

hoerklar_anzeige_gemeindebrief_124x89mm_03-2020.indd   1 06.03.20   11:26

Aktionspreis:
5 kg - 12,40€
10 kg - 21,20€
25 kg - 39,60€

GOTTESDIENSTE im September 2022

Sonntag, 04. September   10.00 Uhr	 Scheune / Bergs Hof Dehme (Denios)             
	 				    Gottesdienst anlässlich des Dehmer 	
					     Mahl- und Backfestes mit dem Posau	
					     nenchor und Pfarrer Wolfgang Edler	
			 
Sonntag, 11. September	  10.00 Uhr	 Auferstehungskirche Dehme		
					     Gottesdienst mit Pfr. W. Edler
			     11.30 Uhr	 Taufgottesdienst

Sonntag, 18. September	  10.00 Uhr	 Ev. Kirche Eidinghausen	
	         				    Gottesdienst mit Pfr. J. Schulte	  
			     17.00 Uhr	 Auferstehungskirche Dehme
         					     Kirchenmusik mit liturgischem Rahmen 	
					     zum 350. Todestag von Heinrich Schütz

Sonntag, 25. September	  10.00 Uhr	 Ev. Kirche Eidinghausen             
	 				    Gottesdienst für alle Generationen mit 	
					     dem Karabettisten Matthias Brodowy. 	
					     Anschließend Mittagessen.

Regelmäßige Gottesdienste und Andachten:

Dienstag, 18.00 Uhr ->	Jugendgottesdienst „go18“ im Gem.-haus Eidinghausen

Mittwoch, 12.30 Uhr -> Mittagsgebet und Suppe im „offenen Gemeindehaus“
			    Eidinghausen

Mittwoch, 16.30 Uhr -> Andacht im Stift Eidingsen

www.kirche-eidinghausen-dehme.de/gottesdienste



GOTTESDIENSTE im November 2022
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Samstag, 01. Oktober	   18.00 Uhr	 Online / ZOOM				  
					     ZOOM-Andacht mit Pfn. K. Jochum

Sonntag, 02. Oktober	   10.00 Uhr	 Auferstehungskirche Dehme		
					     Erntedankgottesdienst mit Abendmahl & 	
					     Posaunenchor, mit Pfn. K. Jochum

Sonntag, 09. Oktober	   10.00 Uhr	 Auferstehungskirche Dehme		
					     Gottesdienst mit Pfr J. Schulte

			     11.30 Uhr	 Taufgottesdienst

Sonntag, 16. Oktober	   11.00 Uhr	 Ev. Kirche Eidinghausen	             
	 				    Pray&Brunch Lobpreisgottesdienst mit 	
					     anschließendem Frühstück/Brunch, 	
					     Band & GRef. U. Streicher

Sonntag, 23. Oktober	   10.00 Uhr	 Ev. Kirche Eidinghausen	   		
					     Examensgottesdienst mit
					     Vikarin Linda Stucke-Trocs

Sonntag, 30. Oktober	   11.00 Uhr	 Ev. Kirche Eidinghausen	             
	 				    Gottesdienst aller Generationen mit 	
					     GRef. U. Streicher
					     Im Anschluss Mittagessen

			     17.00 Uhr	 Auferstehungskirche Dehme	              
	 				    Liturgische Kirchenmusik zum Reforma-	
					     tionstag, mit Projektchor & Pfr. W. Edler

Montag, 31. Oktober	   18.00 Uhr	 Ev. Kirche Eidinghausen	             
	 				    Gottesdienst zum Reformationstag, mit 	
					     Abendmahl, Posaunenchor,
					     mit Pfr. W. Edler

			     19.00 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Eidinghausen	             
	 				    Jugendgottesdienst zur Churchnight des 	
					     CVJM Eidinghausen-Dehme,
					     mit GRef. U. Streicher

GOTTESDIENSTE  im Oktober 2022

Sonntag, 06. November	   09.00 Uhr	 Alte Schule Wöhren	              
	 				    Gottesdienst mit Pfn. W. Edler

			     10.00 Uhr	 Auferstehungskirche Dehme	              
	 				    Gottesdienst mit Pfn. K. Jochum

Samstag, 12. November	  18.00 Uhr	 Online / Zoom	              
	 				    Zoom-Andacht Thema: Frieden,
					     mit Pfn. K. Jochum

Sonntag, 13. November    10.00 Uhr	 Ev. Kirche Eidinghausen	             
(Volkstrauertag)	 			   Gottesdienst mit Posaunenchor & Pfr. J. 	
					     Schulte, anschließend Gedenkfeier

			      10.00 Uhr	 Auferstehungskirche Dehme	              
	 				    Gottesdienst mit Pfn. K. Jochum,
					     anschließend Gedenkfeier

Mittwoch, 16. November  16.30 Uhr	 Stift Eidingsen             
(Buß- und Bettag)	 			   Gedenkgottesdienst mit Pfr. J. Schulte

			     18.00 Uhr	 Auferstehungskirche Dehme	              
	 				    Gottesdienst zum Buß- & Bettag
					     mit Pfr. J. Schulte

Sonntag, 20. November    10.00 Uhr	 Auferstehungskirche Dehme             
(Ewigkeitssonntag)	 			   Gedenkgottesdienst mit Pfr.W. Edler

			     11.00 Uhr	 Ev. Kirche Eidinghausen		              
	 				    Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
					     mit Pfn. K. Jochum

			     17.00 Uhr	 Ev. Kirche Eidinghausen		              
	 				    Gedenkgottesdienst mit Posaunenchor
					     und Pfr. W. Edler

Sonntag, 27. November   10.00 Uhr	 Auferstehungskirche Dehme             
(Erster Advent)	 			   Gottesdienst zum 1. Advent
					     mit Pfn. K. Jochum

			     11.00 Uhr	 Ev. Kirche Eidinghausen		              
	 				    Familiengottesdienst mit Pfr. W. Edler
					     & GRef. U. Streicher



www.koegel-bau.de
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KINDER & JUGEND

-- Zum Herausnehmen! --

KINDER & JUGEND

Eine Woche nach dem Camp des Kir-
chenkreises Vlotho machte sich nun 
noch eine weitere Gruppe von gut 100 
Jugendlichen auf dem Weg zur Konfir-
mation auf die Reise: Die Kirchenge-
meinden Eidinghausen-Dehme, Altstadt 
und Lavelsloh (Diepenau) hatten sich 
zu einem eigenen Konfi-Camp von Don-
nerstag bis Sonntag (25.-28.08.) auf 
dem CVJM-Gelände Herbstein in Hes-
sen zusammen getan. 

Gemeinsam geleitet von Pfarrerin Ma-
ren Wehmeier, Pfarrer Wolfgang Edler, 
Vikarin Linda Stucke-Troks und Gemein-
dereferent Uwe Streicher sowie einem 
großen Team Ehrenamtlicher, wurde hier 
unter dem Motto „#eingeladen“ christli-
che Gemeinschaft auf vielfältige Weise 
erlebbar: In Gruppenstunden, 
Workshops, aber auch „Just for 
Fun“- und „Late Night“-Angebo-
ten (heiß umlagert war stets der 
Crêpes-Stand) sowie Andach-
ten und nicht zuletzt einem all-
abendlichen Rahmenprogramm 
ging man dem Gleichnis Jesu 
vom großen Gastmahl (Lukas 
14, 15-24) nach und konn-
te Gottes Einladung auch für 
sich selber entdecken. Am ers-
ten Abend motivierte „Mr. Joy“ 
die Jugendlichen mitreißend 

mit seiner Jonglage- und Zaubershow, 
in die er immer wieder christliche Ver-
kündigung einflocht. Für flotte Musik 
sorgte die Camp-Band unter der Leitung 
von Pop-Kantorin Chiara Bon – und au-
ßerdem am letzten Abend DJ Maurice. 
Abschließender Höhepunkt war am 
Sonntag der von allen Teilnehmenden in 
Gruppen vorbereitete Gottesdienst. Auch 
das Wetter war super, zwei kleine Re-
gengüsse konnten der Atmosphäre nur 
gut tun…

Ebenso begeisterte wie erschöpfte Ju-
gendliche kamen dann am Sonntag-
abend wieder nach Hause – und die 
meisten wollten sich jetzt schon für 
nächstes Jahr wieder anmelden…

#eingeladen – KonfiCamp 2022
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Sommerfreizeit 2022

Auch in diesem Jahr konnte die Evange-
lische Jugend Eidinghausen-Dehme eine 
tolle Sommerfreizeit für Jugendliche im 
schwedischen Dalarna durchführen.

50 Jugendliche und Mitarbeitende ver-
brachten zwei Wochen im Freizeithaus 
Ensro. Baden, Lagerfeuer, Workshops, 
eine zweitägige Wanderung und ein Aus-
flug in die Hauptstadt Stockholm stan-
den auf dem Programm. 

Die nächste Freizeit in Ensro findet im 
kommenden Sommer vom

01.-17.Juli 2023
statt. Anmeldungen sind nach den 
Herbstferien möglich.

„Verband der Kindertagesstätten im Ev. 
Kirchenkreis Vlotho“ – hinter diesem zu-
gegebenermaßen etwas sperrigen Titel 
verbirgt sich nicht weniger als der Zusam-
menschluss aller 21 evangelischen Kin-
dertagesstätten unseres Kirchenkreises! 
Schon seit Jahren wurde im Kirchenkreis 
Vlotho darüber nachgedacht, denn das 
hat viele Vorteile:

•	 Die Presbyterien der einzelnen Kir-
chengemeinden, die gerade in den 
letzten Jahren durch viele zusätzliche 
Probleme herausgefordert sind, wer-
den deutlich entlastet: sie müssen 
sich nicht mehr ständig mit den vie-
len Organisations-, Finanz-, Bau- und 
Personalfragen beschäftigen, die der 
Betrieb einer solchen Einrichtung mit 
sich bringt.

•	 Die Verwaltungsarbeiten können 
sinnvoll gebündelt werden.

•	 Bei Personalproblemen – z.B. hohen 
Krankenständen – kann leichter aus-
geholfen werden.

•	 Auch der Auftritt gegenüber öffentli-
chen Stellen wie Stadt, Jugend- oder 
anderen Ämtern ist einfacher und ef-
fektiver.

…und wer weiß, was noch alles an guten 
Möglichkeiten dazu kommt: Ideen gibt es 
dazu schon, nur geht halt nicht alles auf 
einmal, denn wir fangen ja gerade erst an.

Bereits zu Beginn des Jahres 2022 wurde 
der Verband nach vielen Planungen durch 
Zustimmung aller Presbyterien gegründet. 
Auch wenn die eigentliche Arbeit erst zum 
01.08. mit Beginn des neuen KiTa-Jahres 
Fahrt aufnimmt: In den letzten Monaten 

gab es viel zu 
tun! Die Leitung 
des Verban-
des musste be-
stimmt werden: 
sie besteht aus 
Verbandsvertretung (hier entsenden alle 
Presbyterien Vertreter/-innen) und dem 
hier gewählten Verbandsvorstand: Pfr. Ed-
ler (Eidinghausen-Dehme), Frau Kemper 
(Wichern) sowie Pfr. Rosner (Kurseelsor-
ge) und deren Stellvertretungen (Frau Jo-
hannsmeier, Herr Siegmund, Herr Schor-
mann). Zum Verbandsvorsitzenden wurde 
Pfr. Edler gewählt.

Als Geschäftsführerin des Verbandes 
konnte nun Frau Tanja Moßwinkel gewon-
nen werden, die vorher als Fachberatung 
im Kirchenkreis tätig war und von daher 
schon allen Einrichtungen gut bekannt ist. 
Neue Fachberatung ist Herr Michael Witt, 
der zum 01.08. seine Tätigkeit aufnimmt. 
Die Verbandsbüros haben ihren Platz ne-
ben dem Jugendreferat im ehemaligen 
Diakoniegebäude an der Elisabethstr. 7 
gefunden. Unterstützt werden sie durch 
unsere bewährten Kräfte im Kreiskirchen-
amt.

Das neue Logo des Verbandes, entworfen 
von Lücking:Design, zeigt symbolisch die 
bunte Runde der Einrichtungen um das 
kirchenkreisliche Logo. Denn das ist uns 
wichtig: bunt soll das Leben unserer Ein-
richtungen bleiben! Ein für alle verbind-
liches Leitbild wird es nicht geben; jede 
einzelne Einrichtung soll ihre persönliche 
Ausrichtung behalten können. Gleichzei-
tig soll die religionspädagogische Zusam-
menarbeit mit den jeweiligen Trägerge-
meinden erhalten bleiben: genau dafür 

KiTa-Verband
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sollen ja durch den Verband in Zukunft die 
haupt- und ehrenamtlichen Menschen in 
den Gemeinden mehr Zeit haben!

Also: Wenn alles gut läuft, werden die 

meisten Menschen im Kirchenkreis gar 
nicht viel an Veränderung merken – außer 
zum Guten!

Rauswurf unserer Schukis

Im Juni 2022 war es wieder so weit. 
Unsere angehenden Schulkinder wurden 
aus dem Kindergarten geworfen. - Was 
ein Riesenspaß für alle war!
Direkt vor unserer Haustür wurde eine 
dicke Turnmatte platziert. Alle Kinder 
der jeweiligen Gruppen versammelten 
sich darum und riefen gemeinsam unse-
ren Rauswurfspruch:  
„1 – 2 – 3   jetzt ist die Kindergartenzeit 
für dich vorbei“.

So flog jedes Kind mit großem Schwung 
aus der Haustür auf die dicke Matte.
Da gab es jede Menge Lachen, Quieken 
und Freudenschreie und der Abschied 
vom Kindergarten fiel nun nicht mehr 
ganz so schwer.

Wir wünschen all unseren Schulkindern 
für die kommende Schulzeit alles Gute, 
weiterhin viel Freude und Gottes Segen.

Hilfe für die Ukraine

Kurz nach Beginn des fassungslosen Einmarsches Russ-
lands in die Ukraine, haben sich die Kolleginnen des 
kleinen Lädchens entschieden, schnell und unkompli-
ziert den Familien und Kindern in der Ukraine zu helfen. 
So wurden Anfang März von den Kolleginnen des kleinen 
Lädchens viele Kisten mit warmer Kleidung gepackt und 
zum Weitertransport übergeben. Ein Konvoi mit Kleidung 
und Hilfsgütern, der von Dr. Frank Wolter initiiert wurde, startete am 4. März 
2022 an die polnisch-ukrainische Grenze, wo es zu diesem Zeitpunkt noch 
bitterkalt war.

Nachdem im weiteren Verlauf des lei-
der anhaltenden Krieges viele Familien 
(vor allem Frauen mit Kindern) auch 
in unsere Region geflohen sind, haben 
wir unsere Unterstützung in vielerlei 
Hinsicht anbieten können. So konnten 
sie bspw. Kleidung für ihre Kinder in 
unserem Lädchen finden. Auch unsere 
Windelpatenschaften für Babys haben 
den Familien geholfen.

Nun sind unsere Lager weitgehend 
leer und wir benötigen dringend Kin-
derkleidung von Größe 86-164. Gerne nehmen wir Ihre Spenden an jedem 
Donnerstag von 15-18 Uhr in der Eidinghausener Str. 133 an. 

Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre Unterstützung!!

Martina Gehring und das Team des kleinen Lädchens



BESTATTUNGEN

MD
Denker

Doris Denker
Tag und Nacht

05731 -153  02 52
0160   - 964 74  608

Bad Oeynhausen - Dehme
Verwaltung: Pickertweg 34, 32584 Löhne • E-Mail: bernddenker@gmx.net

 Gleich in Ihrer Nähe: die Schülerhilfe!

In Zukunft
bessere Noten

Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen

Individuelle Förderung der Kinder und Jugendlichen

Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

Lassen Sie sich beraten:

05731-3018652

Bad Oeynhausen • Eidinghausener Str. 24 • Tel. 05731-3018652
www.schuelerhilfe.de/bad-oeynhausen

ISBO Immobilien-Service Bad Oeynhausen
Herforder Str. 72 ● 32547 Bad Oeynhausen

www.isbo.de ● 05731 - 683777



Seit über 20 Jahren ihr 
verlässlicher Ansprechpartner
für Brillen, Kontaktlinsen 
und vergrößernde Sehhilfen!

Öffnungszeiten: Mo. / Di. / Do. / Fr.: 9.00 – 13.00 Uhr & 15.00 – 18.00 Uhr, Mi. & Sa.: 9.00 – 13.00 Uhr

brillenstudio_anzeige_gemeindebrief_124x89mm_06-2021.indd   1 18.06.21   16:54

Osterweg 12
32549 Bad Oeynhausen

Telefon 05731 - 5804
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Frauenhilfe –
mehr als Sie denken!

Liebe Frauen, seien Sie ganz herzlich willkommen zu unserer Frauenhilfe in Eiding-
hausen-Dehme! Einander begegnen, miteinander Kaffee trinken und austauschen, 
was Sie gerade so beschäftigt. Neue Kontakte knüpfen. Sich anstoßen lassen von ei-
nem Thema. Miteinander gute Gedanken teilen und einem GlaubensImpuls begeg-
nen. Mit Segen zurückgehen ins eigene Leben – und sich auf’s nächste Mal freuen. 

Es wäre so schön, wenn Sie sich davon angesprochen fühlten und beim nächsten 
Mal mit dabei wären. 

Wir treffen uns im vierzehntägigen Rhythmus von 15 – 16.45 Uhr, abwechselnd im 
Gemeindehaus in Dehme und in Eidinghausen. Für September bis Dezember sind 
die Treffen wie folgt geplant:

07. September 2022 
--> Jochen-Klepper-Haus Dehme

21. September 2022
--> Gemeindehaus Eidinghausen

05. Oktober 2022
--> Jochen-Klepper-Haus Dehme

20. Oktober 2022
--> Gemeindehaus Eidinghausen

02. November 2022
--> Jochen-Klepper-Haus Dehme

16. November 2022
--> Gemeindehaus Eidinghausen

30. November 2022
--> Jochen-Klepper-Haus Dehme

14. Dezember 2022
--> Gemeindehaus Eidinghausen

Der Männerkreis unserer Gemeinde hat 
2022 seine Treffen wieder aufgenom-
men – jetzt mit neuer Uhrzeit um jeweils 
17.00 Uhr im Gemeindehaus Eidinghau-
sener Straße 133. Auch das Sommerfest 
am 20. Juni konnte wie geplant stattfin-
den mit Würstchen, Salaten und einem bunten Programm.

Nach der Sommerpause machen wir weiter mit folgenden geplanten Terminen: 
08.08., 12.09., * ,14.11., 05.12., soweit die weitere Corona-Entwicklung das zu-
lässt – bitte achten Sie auf unsere aktuellen Ankündigungen! 

Ihr Wolfgang Edler, Vorsitzender des Männerkreises

* Im Oktober kann der Männerkreis wahrscheinlich nicht stattfinden.

Vokal- und Instrumental-Chöre in unserer Gemeinde
Unsere Chorleiterinnen Anna Ikramova und Sabrina Bock laden herzlich zum 
Mitmachen ein. 

Folgende Sing- und Spielmöglichkeiten stehen Ihnen offen: 

Zwischentöne
Neue geistliche Lieder, Spirituals, Taizé – die Zwischentöne nehmen unter-
schiedliche Traditionen auf. 

Die Proben finden mittwochs im Gemeindehaus Eidinghausen statt, wöchent-
lich alternierend 20:15 / 19:00 Uhr.

Posaunenchor
Gottesdienste festlich begleiten, Geburtstagskinder mit einem Ständchen be-
schenken, im Stift Eidingsen spielen, Gedenktage musikalisch rahmen – all das 
sind Aufgaben, die unser Posaunenchor wahrnimmt. Mit großer Spielfreude und 
Begeisterung für die Posaunenarbeit.

Die Proben finden montags von 19:30 - 21:00 Uhr im Jochen Klepper Haus in 
Dehme statt.

Ansprechpartnerin: Sabrina Bock, Telefon: 05731 8687454

Neue BläserInnen sind immer herzlich willkommen. Für Blechblas-AnfängerIn-
nen jeden Alters bieten wir in Zusammenarbeit mit der Musikschule Löhne auch 
Jung- oder besser gesagt Neu-Bläser-Ausbildung an.

Besuchen Sie uns auch auf unserer Facebookseite:

www.facebook.com/eidinghausendehme

http://www.facebook.com/eidinghausendehme


Eidinghausener Str. 84 • 32549 Bad Oeynhausen
T. 0 57 31/53 00-0 • F. 0 57 31/53 00-53 • www.spellmann-baustoffe.de

Bei uns erhalten Sie:
… Beratung und Ausarbeitung
… Ideen und Umsetzung
… Individualität und Kompetenz
… Natürlichkeit und Vielfalt

rund um die Themen Hoch– und Tiefbau,

Innenausbau, Dämmung und natürlich alles

über Gartengestaltung! Kommen Sie vorbei

oder rufen Sie an! Wir beraten Sie gerne!

Wir freuen uns auf Sie!

Karl Hellemann GmbH & Co. KG
Inh. Sejad Wiese
Dörgen 14
32549 Bad Oeynhausen

Telefon: 0 57 31 / 5 12 20

Heizkessel zeigen Größe. Nicht nur durch Ihre 

Leistung, sondern auch durch ihren Komfort. 

So lassen sie sich dank kompakter Abmessungen 

überall bequem aufstellen. Und dank innovativer 

Regelungen besonders leicht bedienen.
Meister, Marken, Möglichkeiten

Beste Markenqualität
+Kompetente Beratung

+Fachmännischer Einbau
=Langlebiger Wohnkomfort



Taufen 

Theodor Schmidt
Tim Scheibenzuber
Lion Blüschke
Smilla Küster
Leon Tepel
Elea Terese Schmidt
Smilla Küster
Semana Göske
Milan Ahrens
Raphael Eickhoff
Charlotte Föllmer
Finja Rasche
Juna Elisa Heinz
Thilo Schitik
Jamy-Joline Kleinschmidt
Pia-Marlen Kleinschmidt
John Constantin Kleinschmidt
Lina Ruhe
Elias Stuhlemmer
Paula Redko

Trauungen 

Felix und
Anna Lena Daake, geb. Hagemeier

Andreas und
Julia Waiz, geb. Hörnig

Benedikt und
Larissa Schlomann, geb. Schilling

Kevin und
Chantal Johannsmeier, geb. Dreckshage

Arlett und
Alexander Berger, geb. Krause

Nicola und
Renè Friedrichsmeyer, geb. Stomphorst

Lukas und
Eva-Tabea Fürste, geb. Wirsching

Goldhochzeit
Willi und
Annemarie Nolting, geb. Dreier

Diamanthochzeit
Manfred und
Ingrid Hartsieker, geb. Winkelmann

Eiserne Hochzeit
Erwin und
Margret Knollmann, geb. Sturhan

Beerdigungen
Ursula Wächter, geb. Rutz

Monika Klamor, geb. Stenzel

Rudolf Brandt
Ilse Hanna Heyken, geb. Bartling

Ina Rohleder, geb. Lindemann

Erika Keilwerth, geb. Dedering

Claudia Gerdsmeyer
Rosemarie Wilkening, geb. Koseck

Inge Klein, geb. Schlüter

Elfriede Schwarze, geb. Heidemann

Werner Kreutzmüller
Günter Weihe
Rosemarie Schönherr
Günter Göhner
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Bewahrt unsere Erde 
Und Gott sah alles an, was er gemacht hatte; und siehe da, es war sehr gut. 
(1. Mose 1,31)

Die Schöpfung wird in der Bibel als ein Garten be- 

schrieben. Der Mensch erhält den Auftrag, diesen 

Garten zu bebauen und bewahren. Menschen sol- 

len die vorhandenen Gaben der Schöpfung teilen 

und nicht horten, im vollen Vertrauen darauf, dass 

genug für alle da ist. 

Der Schutz unserer Erde ist eine Aufgabe aller 

Menschen, besonders derer, die am meisten zu 

ihrer Zerstörung beitragen. Denn unter den Folgen 

des Klimawandels leiden am meisten jene, die am 

wenigsten zur Zerstörung der Atmosphäre 

beitragen. Es ist eine zutiefst christliche Aufgabe, 

sanft und schonend mit den Ressourcen der Erde 

umzugehen. Der Gott, den Christinnen und Chris-

ten preisen, ist nach 1. Timotheus 2,4 ein Gott, der 

will, dass alle Menschen gerettet werden.

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.

Werden auch Sie aktiv bei der 64. Aktion Brot für 

die Welt 2022/2023!
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Helfen Sie helfen.  

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   

BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Einschalten.  
Anrufen. Gutes tun! 

Spendengala im ZDF
„Die schönsten Weihnachtshits“  

am 8. 12. 2022 um 20:15 Uhr



So sind wir zu erreichen: 
www.kirche-eidinghausen-dehme.de

Familienzentrum Eidinghausen

Familienbüro M. Gehring   (  25433-60
beratung@familienzentrum-eidinghausen.de

im Jochen-Klepper-Haus in Dehme:
Dienstag	 10 - 12 Uhr
Familienbüro, Gemeindezentrum Eidinghausen:
Donnerstag  	 16 - 18 Uhr

Das kleine Lädchen 	    (  25433-61
im Gemeindezentrum Eidinghausen:
Donnerstag  	 16 - 18 Uhr

Ev. Kindertagesstätte „Regenbogen“
Eidinghausener Str. 133 a   (  25433-40
Leitung Ulrike Niehus
regenbogen@kirche-eidinghausen-dehme.de

Ev. Kindertagesstätte „Arche Noah“
Auf dem Heidkamp 30  	    (  25433-50
Leitung: Ulrike Salzsieder
arche-noah@kirche-eidinghausen-dehme.de

Telefonseelsorge	           (  0800 1110111

Gemeindebücherei
im Gemeindezentrum Eidinghausen

Öffnungszeiten:
Mittwoch	 15 - 17 Uhr
Donnerstag	 11.30 - 12.30 Uhr
Die Ausleihe ist auch während der Öffnungs-
zeiten des offenen Gemeindehauses möglich!

Offenes Gemeindehaus Eidinghausen
wir laden ein zu Begegnungen, Verabredungen, 
Zeitunglesen ... und einer guten Tasse Kaffee 
oder Tee.

Montag			   11 - 15 Uhr
Dienstag & Mittwoch	 11 - 18 Uhr
Donnerstag		  15 - 18 Uhr
(Mittwochs 12.30 Uhr Mittagsgebet & Sup-
pe)

Café Pause Dehme
im Jochen-Klepper-Haus:
Freitag		  15 - 17 Uhr

So sind wir zu erreichen: 
www.kirche-eidinghausen-dehme.de

Gemeindebüro	              
Eidinghausener Str. 133    
Susanne Vogt		     (  25433-10
gemeindebuero@kirche-eidinghausen-dehme.de

Mo & Di: 11 - 14 Uhr, Do: 15 - 18 Uhr

Jugendbüro	          
Eidinghausener Str. 133
Sabrina Minasson	    (  25433-30
jugendbuero@kirche-eidinghausen-dehme.de

Di: 11-14, Mi: 16-19, Fr: 10-13 Uhr

Gottesdienstansage	    (  25433-44

Vorsitzender des Presbyteriums
Uwe Wehmeier 		     (  25433-13
u.wehmeier@kirche-eidinghausen-dehme.de

Auferstehungskirche Dehme
Jochen-Klepper-Haus Dehme
Am großen Weserbogen 5-7

Ev. Kirche Eidinghausen
Eidingsen 10

Gemeindehaus Eidinghausen
Eidinghausener Str. 133

Küster:
U.C. Berendsen 		    (  25433-14
kuestereidinghausen@kirche-eidinghausen-
dehme.de

Bundesfreiwilligendienst:
Felix Schley 	          (  0176 86175876
f.schley@kirche-eidinghausen-dehme.de

Pfarrer
Wolfgang Edler 		     (  25433-11
w.edler@kirche-eidinghausen-dehme.de

Pfarrerin 
Katja Jochum  		     (  25433-12
k.jochum@kirche-eidinghausen-dehme.de

Pfarrer
Johannes Schulte	    (  25433-15
j.schulte@kirche-eidinghausen-dehme.de

Gemeindereferent Jugend & Senioren
Uwe Streicher         	 (  25433-33
		         (  0151 67402751
u.streicher@kirche-eidinghausen-dehme.de

Vikarin
Linda Stucke-Troks    (  0175 8887043
l.stucke-troks@kirche-eidinghausen-dehme.de

Impressum:

Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Eidinghausen-Dehme
Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Eidinghausen-Dehme, Eidinghausener Str. 
133, 32549 Bad Oeynhausen, Uwe Weh-
meier (Vorsitzender des Presbyteriums, 
V.i.S.d.P.)
Auflage: 5250 Stück
Druck: Gem.-briefdruckerei Groß Oesingen
Erscheinungsweise: vierteljährlich
Bankverbindung:
KD-Bank, BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE80 3506 0190 2007 2370 25

42 43



 Ab dem 05. September wieder geöffnet!

Wir freuen uns auf Jung und Alt – und Alle dazwischen.

Es gibt immer eine gute Tasse Tee oder Kaffee, kalte Getränke und ein Stück 
Kuchen.

Das Offene Gemeindehaus lädt zu Begegnungen, Verabredungen, Zeitunglesen, 
zum Stöbern und Ausleihen in unserer Gemeindebücherei, Informationen über 
Gottesdienste und Veranstaltungen und Vielem mehr ein. Wir sind offen für 
Vorschläge und Ideen. 

Schauen Sie einfach mal rein!

Öffnungszeiten:
			   Montag	 11 – 15 Uhr 
			   Dienstag 	 11 – 18 Uhr 
			   Mittwoch	 11 – 18 Uhr 
			   Donnerstag	 15 – 18 Uhr

Mittwochs um 12.30 Uhr: Suppe & Mittagsgebet im Offenen Gemeindehaus

Ort: Gemeindehaus Eidinghausen, Eidinghausener Straße 133

Offenes Gemeindehaus in Eidinghausen

1 kostenloses Heißgetränk nach Wahl
*gültig bis 30.09.2022

Nur ein Gutschein pro Person.
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